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That is Me |

Bildbeschreibung!)

Eine Frau fotografiert die Berliner Mauer, die mit farbenfroher Graffiti-Kunst geschmiickt ist.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt einen Abschnitt der Berliner Mauer ein, der in eine lebendige Leinwand fiir
StraBenkunst verwandelt wurde. Das Wandbild ist eine komplexe und farbenfrohe Explosion abstrak-
ter Formen und figurativer Elemente, darunter eine futuristische, tintenfischdhnliche Kreatur und eine
Ansammlung skurriler, von Pop-Art inspirierter Figuren. Eine junge Frau in Jacke, Rock und Stiefeln
steht vor der Mauer und scheint mit ihrem Handy ein Foto zu machen. Der Aufnahmewinkel deutet
darauf hin, dass sie die gesamte Ausdehnung des Kunstwerks erfasst. Die Fotografie ist fesselnd auf-
grund seiner Gegeniiberstellung von Geschichte, Kunst und menschlicher Interaktion. Es spricht fiir die
Kraft der Kunst, selbst die diistersten Wahrzeichen zu transzendieren und zu transformieren, und unter-
streicht gleichzeitig den zeitgendssischen Akt des Dokumentierens und Teilens von Erfahrungen durch
Fotografie.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(OFrank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25


https://wide-angle.de/d/d001877.html
https://frank-titze.art/d/d001877.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

001877 - That is Me |

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2013 10/2013 01/2014
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4140 px 16
Verhéltnis ca. 1.78 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Das bin ich

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A woman takes a photograph of the Berlin Wall, adorned with colorful graffiti art.
    
    
      Eine Frau fotografiert die Berliner Mauer, die mit farbenfroher Graffiti-Kunst geschmückt ist.
    
    
      This photograph captures a section of the Berlin Wall, transformed into a vibrant canvas of street art. The mural is a complex and colorful explosion of abstract forms and figurative elements, including what appears to be a futuristic squid-like creature and a cluster of whimsical, pop-art inspired figures. A young woman, dressed in a jacket, skirt, and boots, is positioned in front of the wall, seemingly taking a photograph with her phone. The angle of the shot suggests she is capturing the full expanse of the artwork. The photograph is compelling due to its juxtaposition of history, art, and human interaction. It speaks to the power of art to transcend and transform even the most somber of landmarks, while also highlighting the contemporary act of documenting and sharing experiences through photography.
    
    
      Diese Fotografie fängt einen Abschnitt der Berliner Mauer ein, der in eine lebendige Leinwand für Straßenkunst verwandelt wurde. Das Wandbild ist eine komplexe und farbenfrohe Explosion abstrakter Formen und figurativer Elemente, darunter eine futuristische, tintenfischähnliche Kreatur und eine Ansammlung skurriler, von Pop-Art inspirierter Figuren. Eine junge Frau in Jacke, Rock und Stiefeln steht vor der Mauer und scheint mit ihrem Handy ein Foto zu machen. Der Aufnahmewinkel deutet darauf hin, dass sie die gesamte Ausdehnung des Kunstwerks erfasst. Die Fotografie ist fesselnd aufgrund seiner Gegenüberstellung von Geschichte, Kunst und menschlicher Interaktion. Es spricht für die Kraft der Kunst, selbst die düstersten Wahrzeichen zu transzendieren und zu transformieren, und unterstreicht gleichzeitig den zeitgenössischen Akt des Dokumentierens und Teilens von Erfahrungen durch Fotografie.
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